








Auftraggeber: Mittelgroßes Stadtwerk in Deutschland

Ausgangsbasis

Das Stadtwerk beschafft die zur Versorgung ihrer Privat- und 
Geschäftskunden benötigten Strommengen langfristig und 
strukturiert über Standardprodukte und Profile an den Energie-
märkten (Börse und OTC). Es hat sich herausgestellt, dass diese 
Beschaffungsstrategie verbesserungsbedürftig ist. Ebenso müs-
sen das Risikoexposure kontrolliert und die Ablauforganisation 
überarbeitet werden.

Projektumfang
Beseitigung der systemimmanenten Schwächen – Optimierung 
der Beschaffung – Begrenzung der Handlungsspielräume – 
Aufbau eines schlanken Risikomanagements – Automatisierung 
der Risikoüberwachung und –steuerung – Festschreibung von 
Eskalationspfaden

Vorgehensweise

1.	 Gap-Analyse: Beschreibung der Abweichung zwischen Sta-
tus Quo und Sollzustand im operativen Geschäft

2.	 Abgleich der Bezugs-, Absatz- und Handelsstrategie mit der 
Unternehmensstrategie

3.	 Ableitung eines Maßnahmenkatalogs

4.	 Entwicklung der Risikostrategie und Definition des Risiko-
kapitals sowie ereignisabhängiger Eskalationspfade

5.	 Entwicklung eines Risikomanagements mit Kennzahlen- 
systematik (Value at Risk VaR, Cashflow at Risk CfaR, Min-
destportfoliowert etc.) und Definition der Risikovorgaben

6.	 Konzeption der Aufbau- und Ablauforganisation

7.	 Konzeption der Risikomanagementsoftware und Erstellung 
eines IT-Lastenheftes

8.	 Umsetzungsplanung und Begleitung der Implementierung

9.	 Schulung der Mitarbeiter und Abschlusspräsentation

10.	 Kontinuierliche Anpassung der Risikoparameter an verän-
derte Rahmenbedingungen (1-2 mal pro Jahr)

Ansprechpartner: 

Thorsten Lenck, Senior Consultant
Tel.: +49 30 767 654-10

Projektbeispiel 
Portfolio-/Risikomanagement
Optimierung der Beschaffungsstrategie 
mit begleitendem Risikomanagement
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Auftraggeber: Europaweiter Betreiber von Windparks

Ausgangsbasis

Kraftwerksprojekte sind generell sehr langfristig angelegt. Die 
geplante Laufzeit umfasst in der Regel 20 bis 40 Jahre. Speziell 
bei erneuerbaren Energien ergibt sich oftmals eine Diskrepanz 
zwischen Vergütungsdauer und Laufzeit der Finanzierung.

Projektumfang
Schaffung von Investitionssicherheit durch Lieferung einer 
konkreten Entscheidungsbasis für die Entscheidungsträger im 
Unternehmen und auf der Finanzierungsseite

Vorgehensweise
1.	� Analyse der aktuellen Datenlage (Primärenergiepreise, 

Kraftwerksdaten u.a.)
2.	� Verifizierung der relevanten Einflussparameter
3.	� Vorüberlegungen zu möglichen Szenarien
	 �(Beispiel: Kernenergieausstieg in Deutschland)

4.	 �Recherche in einschlägigen Quellen (z. B. IEA, EIA, IMF) zur 
besseren Fundierung der Szenarien

5.	 �Finalisierung der Szenarien in Absprache mit dem Kunden

6.	� Berechnung und Auswertung der Szenarien mit Power2Sim, 
(Fundamentalmodell für den europäischen Strommarkt)

7.	� Erstellung eines schriftlichen Abschlussberichtes zur 
Darstellung der Ergebnisse

Ansprechpartner: 
Tobias Federico, Geschäftsführer
Tel.: +49 30 767 654-10

Projektbeispiel Strompreisszenario
Modellierung der Strompreis- 
entwicklung in Europa bis 2030
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Auftraggeber: Energieversorger / Verbände / ÜNB

Ausgangsbasis

Für viele Marktteilnehmer ist es wichtig zu wissen, wie sich 
die Marktintegration der erneuerbaren Energien mittel- und 
langfristig auswirken wird. Dies betrifft besonders die Direkt-
vermarktungsinstrumente des EEG.

Projektumfang
Fundamentale Modellierung der Einflüsse der erneuerbaren 
Energien auf die Energiemärkte, besonders auf die EEG-Umlage.

Vorgehensweise
1.	� Evaluierung der Ausgangssituation und Definition des 

Baseline-Szenarios
2. 	� Identifikation der relevanten Markteinflussfaktoren
3. 	� Analyse und Modellierung der Einflusscharakteristik  

anhand eines unserer im Folgenden aufgeführten Basistools:

•	 	�Fundamentalmodell Power2Sim

•	 	EEG-Anlagen Clustermodell

•	 	EEG-Anlagenverzeichnis

•	 	Europäisches Kraftwerksverzeichnis
4. 	 Ableitung der zuküftigen Auswirkungen auf die Energie-
	 wirtschaft
5. 	 Bewertung im unternehmens- bzw. energiepolitischen Kontext

Ansprechpartner: 
Thorsten Lenck, Senior Consultant
Tel.: +49 30 767 654-10

Projektbeispiel erneuerbare Energien
Studien zur EEG-Direktvermarktung
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Energy Brainpool GmbH & Co. KG
Heylstraße 33
10825 Berlin
Tel.: + 49 (0) 30 76 76 54 -10
Fax: + 49 (0) 30 76 76 54 -20
E-Mail: kontakt@energybrainpool.com

Kontakt

Referenzen


